
 

Innrain 52 | A-6020 Innsbruck 

Telefon +43 512 507 81209 | Fax: +43 512 507 81399 

E-Mail Tatjana.Ulasik@uibk.ac.at | Internet www.uibk.ac.at/dk-medr 

Ideen für Dissertationsthemen und -bereiche im 
Rahmen des Doktoratskollegs Medizinrecht und 
Gesundheitswesen 

• Der digitale Arzt 

• Pflege und Digitalisierung: Telemedizin, Teletherapie und Telerehabilitation 

• Implantate: Welche Daten werden vom Gerät erfasst (abhängig von Implantat – Bsp Herz-

schrittmacher) und wie können/müssen/dürfen diese verwendet werden? Sind sie als Be-

weismitteln in einem Strafverfahren zulässig? Hat Betroffene auch Eingriffe in den eigenen 

Körper zu erdulden? S http://www.zeit.de/2018/01/digitalisierung-gehirn-koerper-krankheiten-krimi-

nalitaet 

• Primärversorgungsgesetz 

• Das neue Gesetz über die Patientenverfügung in Italien im Rechtsvergleich (Gregor Chri-

standl*) 

• Selbstbestimmung des Patienten und Zwangsbehandlungen (z.B. bei hochansteckenden 

Krankheiten, psychischen Erkrankungen usw) nach italienischem Recht und im Rechtsver-

gleich 

• Das Recht des Patienten auf ärztliche Behandlung und das Recht des Arztes auf Verweige-

rung der Behandlung. Untersuchung eines Spannungsverhältnisses im Rechtsvergleich 

• Das Zusammenspiel von vertraglicher und außervertraglicher Haftung bei ärztlichen Be-

handlungsfehlern im Rechtsvergleich 

• Rechtliche Rahmenbedingungen klinischer Studien im Rechtsvergleich 

• Die Anwendung des Verbandsverantwortlichkeitsgesetzes im medizinischen Sektor 

• Der Abrechnungsbetrug durch Ärzte 

• Untreue bei der ärztlichen Leistungserbringung 

• Die Bedeutung der Patientenverfügung im Strafrecht 

• Das Wirtschaftlichkeitsgebot in der gesetzlichen Krankenversicherung (§ 133 Absatz 2 

ASVG, Andreas Mair*) 

• Die strafrechtliche Haftung des Arztes/des medizinischen Personals. Ein Rechtsvergleich 

zwischen Österreich und Italien. (Margareth Helfer*) 

http://www.zeit.de/2018/01/digitalisierung-gehirn-koerper-krankheiten-kriminalitaet
http://www.zeit.de/2018/01/digitalisierung-gehirn-koerper-krankheiten-kriminalitaet
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• Europäische Patientenmobilität, Internationale/Europäische Standardsetzung im Gesund-

heitsbereich und Internationale Tabakregulierung (Europarecht und Völkerrecht, Andreas 

Müller*) 

• Arzt und Gewissen: Kann ein Arzt die Behandlung eines Zeugen Jehovas ablehnen, weil 

dieser eine Bluttransfusion verweigert, was dazu führt, dass die Behandlung wesentlich ris-

kanter wird? Muss der Arzt zuschauen, wie jemand stirbt, obwohl er das mit einer Bluttrans-

fusion leicht vermeiden könnte? 

• Mitwirkungspflichten der Patienten 

• Unterbringungsrecht und UN-Behindertenrechtskonvention im internationalen Vergleich 

• Abgrenzung der Arbeitsverhältnisse im Gesundheitsbereich: Wer ist Beamter? Wer ist Ver-

tragsbediensteter und wer ist privatrechtlich angestellt? Gibt es Mischverhältnisse? 

• Pflegereform als Ausweg aus der Pflege- und Betreuungskrise? Anstellung betreuender 

Angehöriger, Burgenländisches Modell… 

• Entwicklungen im Erwachsenenschutzrecht im Lichte der jüngsten Rechtsprechung 

• Rechtliche Rahmenbedingungen und Überlegungen zur Impflicht 

• Haftung für Impfschäden – Allgemein und im Off-Label Use (Impfschadengesetz, PHG, 

Arzthaftung, Strafrecht) 

• Philosophie: Einsatz von Robotern in Medizin und Gesundheitswesen, Datenschutz und 

Schutz der Privatsphäre, Lebensanfang und Lebensende (Annemarie Siegetsleitner*) 

• Management der Leistungs- und Qualitätsmessung sowie der Kosten im Gesundheitswe-

sen bzw. in Krankenhäusern (Albrecht Becker*) 

• Rechtliche Betrachtung des Arzneimittelhandels im Internet 

• Reform des Öffentlichen Gesundheitsdienstes (ÖGD): Unterschiedliche Positionen Län-

der/Bund 

• PVE-Reform: Primärversorgung 

• Berufsrechte/Entwicklung differenzierter Berufsbilder/Ausbildung Gesundheitsberufe 

(Pflege, MTD): Kompetenzverteilung 

• Telemedizin/technologische Unterstützung: iZm Unmittelbarkeitsgebot; Versorgungseng-

pass am Land 

• Reform Sanitätergesetz: Kompetenzen 

• VfGH Zielsteuerung: Erkenntnis VfGH-Erkenntnis G 334-341/2021 vom 30. Juni 2022 
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• Novelle ÄrzteG 

• Versorgungsplanung: Österreichischer Strukturplan Gesundheit (ÖSG) + r Regionale Struk-

turpläne Gesundheit (RSG) 

• Gesundheitsförderung inkl Best-Practice-Bsp 

• Umweltmedizin 

• Der Vertrag mit Schutzwirkungen zugunsten Dritter im Medizinrecht  

• Young Carers – Rechtliche Implikationen  

 

Bereits vergeben: 

• Haftungsfragen der Chirurgierobotik (Betreuer: Ganner) 

• Die Telemedizin unter besonderer Berücksichtigung des Einsatzes der Videotelefonie und 

deren Anwendung bei Rettungseinsätzen 

• Der Zugang zum österreichischen Apothekenmarkt im Lichte des nationalen und europäi-

schen Rechts 

• Biomarker in Bewegungsstörungen 

• Implantierbare Medizinprodukte der Klasse III: Ausgewählte Haftungsfragen vor dem Hin-

tergrund der neuen Medizinprodukte-Verordnung (EU) 

• Doping als Gesundheitsgefährdung 

• Organizing the novel and valuable: Practice perspectives on creativity 

• Die Patientenverfügung – ein Rechtsvergleich zwischen Österreich, Deutschland und der 

Schweiz unter besonderer Betrachtung rechtsethischer Aspekte (Betreuer: Laimer) 

• Das Schmerzengeld nach österreichischem und niederländischem Recht – eine rechtsver-

gleichende Analyse (Betreuer: Laimer) 

• Humanforschung: CRISPR/Cas-Methode 

• Die elektronische Patientenakte im Rechtsvergleich 

• Haftungsfragen iZm ELGA aus Ärztesicht und aus Patientensicht 

• Die rechtlichen und ethischen Rahmenbedingungen medizinische Forschung im Rechtsver-

gleich –Unterschiede und Verbesserungsvorschläge 
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• Medizinhaftung im Rechtsvergleich Österreich / Spanien - Betrachtung des haftungsrechtli-

chen Systemunterschieds sowie der strafrechtlichen Konsequenzen bei Aufklärungs- und 

Behandlungsfehlern 

• Die zivilrechtliche Haftung im Gesundheitswesen aufgrund fehlerhafter Diagnostik im Lichte 

der jüngsten Entwicklungen in der genetischen Forschung 

• Der Rechtsschutz im Maßnahmenvollzug 

• Entziehung der persönlichen Freiheit aus medizinischen Gründen – UbG, HeimAufG, TbG, 

EpG, GeschlkrG 

• Die Haftung des Auftragsverarbeiters und Verantwortlichen in Krankenanstalten (Betreuer: 

Ganner) 

• Der Einsatz von Placebos in der Medizin aus juristischer Sicht (Betreuer: Ganner) 

• Selbstbestimmt sterben. Regulierungsmaßnahmen der Suizidbeihilfe aus zivilrechtli-

cher Sicht (Betreuer: Ganner) 

• Rettungswesen  

 

* Die genannten Personen kommen zu dem angeführten Themenbereich primär als 

Hauptbetreuer_innen in Betracht. Das muss aber noch im Einzelfall abgeklärt werden. 


